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Sachverhalt:
Die Fraktion „Die Grünen“ hat mit Schreiben vom 30.04.2022 einen Antrag zur 
Aufnahme einer Angelegenheit auf die Tagesordnung gestellt (siehe Anlage).

Beschlussvorschlag:

Finanzielle Auswirkungen:

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen - u.a. Abschreibung, Unterhaltung, 
Bewirtschaftung)

Finanzierungsmittel im Haushalt vorhanden.
durch Haushaltsansatz auf Produktsachkonto:
durch Mitteln im Deckungskreis über Einsparung bei Produktsachkonto:

über- / außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen
unvorhergesehen und
unabweisbar und 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabweisbarkeit (insbes. in Zeiten vorläufiger 
Haushaltsführung auszufüllen):

Deckung gesichert durch
Einsparung außerhalb des Deckungskreises bei Produktsachkonto: 

X Keine finanziellen Auswirkungen.

Anlage/n:
1 Antrag Verzicht auf Einsatz lärmverursachender Pyrotechnik 30.04.22 

öffentlich
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Fraktion „Die Grünen“      Ostseebad Boltenhagen, 30.04.2022 

Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 

 

 

Bürgermeister 

Der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 

Amt Klützer Winkel 

 

 

Betr.: Antrag zur Aufnahme einer Angelegenheit auf die Tagesordnung  

          

Sehr geehrter Herr Bürgermeister der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen, 

Sehr geehrter Herr Kurdirektor, 

 

hiermit bitten wir gemäß § 29(1) der KV-MV um Aufnahme einer Angelegenheit, auf die 

Tagesordnung für die nächstfolgende Kurbetriebsausschusssitzung. 

 

Antrag zum Verzicht auf den Einsatz von Knalleffekten und lärmverursachender Pyrotechnik zum 

Seebrückenfest 2022 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 

 

Aufgrund des furchtbaren Kriegsgeschehens in der Ukraine und dem damit verbundenen Eintreffen 

von geflüchteten Menschen, die umgeben von Waffengewalt unter Beschuss und Raketenlärm Ihre 

Heimat verlassen mussten, beantragen wir, dass die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen sich 

besonders rücksichtsvoll zeigt und zum diesjährigen Seebrückenfest auf den Einsatz von 

Knalleffekten und lärmverursachenden Feuerwerkskörpern verzichtet.  

 

Begründung: 

Viele Menschen, insbesondere kleine Kinder, werden durch Knalleffekte und andere 

Feuerwerksgeräusche verängstigt. Auch diese Menschen sollen ohne Angst an einem farbenfrohen 

Event teilhaben können. 

Besonders aktuell ist dieses Anliegen, da geflüchtete Menschen aus Kriegsgebieten bei uns Schutz 

suchen. Diese Menschen wollen wir nicht durch das Abbrennen von Pyrotechnik in Angst und 
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Schrecken versetzen. Bei Menschen, die aus Kriegsgebieten geflohen sind oder dort Angehörige 

haben, können durch Feuerwerksgeräusche Kriegstrauma wieder aufbrechen. 

Des Weiteren ist das Seebrückenfest eine beliebte und über die Region hinaus bekannte 

Veranstaltung und sollte in diesem Jahr zusätzlich als „Friedensfest“ ein Zeichen setzen. 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beschließt beim diesjährigen Seebrückenfest 2022 auf 

Knalleffekte und lärmverursachende Pyrotechnik zu verzichten. 

Oder: 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beschließt bei Veranstaltungen im Jahr 2022 auf 

Knalleffekte und lärmverursachende Pyrotechnik zu verzichten. 

2. Die Kurverwaltung wird beauftragt eine attraktive Alternative (z.B. Lasershow oder 

Drohnenshow) zu organisieren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Danny Holtz 

Fraktionsvorsitzender „Die Grünen“ 
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